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über die öffentliche Sitzung des Zukunftsrates Rhein-Hunsrück 
des Rhein-Hunsrück-Kreises 

am 03.06.2014 Nah & Frisch Unser Dorfladen in Lingerhahn 
3. Sitzung 

 
Beginn: 18:00 Uhr Ende: 20:13 Uhr 
 
 
Stimmberechtigt 
 
Anwesend: 
Landrat Bertram Fleck Vorsitzender   
Peter Mallmann Mitglied   
Siegrid Braun Mitglied   
Klaus Thomas Mitglied   
Elke-Solweig Haberkamp Mitglied   
Conny Eich Mitglied   
Johannes Krisinger Mitglied   
Umut Kurt Mitglied   
Hans-Dieter Maurer stellv. Mitglied   
 
Entschuldigt: 
Michael Boos Mitglied   
Wolfgang Hübner Mitglied   
Achim Kistner Mitglied   
Dr. Nadine Francke Mitglied   
Marius Stiehl Mitglied   
 
Vertreten: 
Ingo Lang Mitglied   
 
Nicht stimmberechtigt 
 
Anwesend: 
Reinhard Klauer Erster Kreisbeigeordneter   
 
Von der Kreisverwaltung 
 
Anwesend: 
Andrea Deges-Becker Dezernatsleiterin   
Thomas Jakobs Schriftführer   
Hans-Joachim Jung Geschäftsbereichsleiter   
Simone Klein Verwaltungsmitarbeiterin   
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Wolfgang Stemann Verwaltungsmitarbeiter   
Karl-Heinz Wagner Dezernatsleiter   
Holger Wytzes Verwaltungsmitarbeiter   
 
Entschuldigt: 
Thomas Bungert Bürgermeister   
Christian Keimer Dezernatsleiter   
Frank-Michael Uhle Verwaltungsmitarbeiter   
 
 
 
Der Vorsitzende eröffnet um 18:00 Uhr die öffentliche Sitzung des Zukunftsrates 
Rhein-Hunsrück. Er begrüßt die Damen und Herren und stellt die mit Schreiben vom 
21.05.2014 ordnungsgemäß erfolgte Einladung und Beschlussfähigkeit fest. Die öf-
fentliche Bekanntmachung erfolgte am 23.05.2014 in der Rhein-Hunsrück-Zeitung. 
 
 
 
 
Tagesordnung: 
 
 Öffentliche Sitzung: 
  
1. Präsentation des Dorfladens Lingerhahn 

 
2. Informationen zur Förderphase 2 des Förderprojekts ZukunftsWerkStadt 

 
3. Handlungsfeld Nahversorgung 

- Einführung ins Thema, Diskussion und Beschlussfassung - 
 

4. Festlegung des nächsten Handlungsfeldes 
 

5. Mitteilungen 
 

 
 
Die dem Einladungsschreiben vom 21.05.2014 beigefügte Verwaltungsvorlage sind 
Bestandteile dieser Niederschrift. 
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Tagesordnungspunkt: 1 
Präsentation des Dorfladens Lingerhahn 
 
Der Ortsbürgermeister von Lingerhahn, Herr Nick, sowie Herr Assmann, Eigentümer 
des Anwesens und Mitinitiator, stellen den Dorfladen sowie das Konzept vor. Das 
Gebäude wurde vor Jahren im Zuge einer Zwangsversteigerung von Herrn Assmann 
erworben. Herr Assmann hat gemeinsam mit der Gemeinde dann ein Konzept zur 
Einrichtung eines Dorfladens erstellt.  
Der Dorfladen wird von Beginn an (seit 2009) privat betrieben, mit hohem Engage-
ment der Familie Pink. Die Gemeinde hat damals die Kosten für die Ersteinrichtung 
(rd. 25.000 €) übernommen und dem Betreiber zur Verfügung gestellt.  
Die genossenschaftliche Betreiberform sei damals auch geprüft worden, in Anbe-
tracht des hohen Aufwands, der über das Ehrenamt nicht zu realisieren ist, sei dieser 
Gedanke aber wieder verworfen worden. 
Der Laden hat eine Fläche von 180 m². Der Einkauf erfolgt über einen Zulieferer aus 
Düsseldorf, der viele ähnliche Projekte dieser Größenordnung beliefert. 
Der Dorfladen funktioniere nur deshalb, weil auch viele Bürgerinnen und Bürger aus 
den umliegenden Dörfern dort einkaufen. Auch profitiere der Laden von dem ortsan-
sässigen Campingplatz. Die Betreiber erhalten von der Gemeinde einen monatlichen 
Energiekostenzuschuss in Höhe von 600 €. 
Die Mitglieder des Zukunftsrates haben dann Gelegenheit, sich vom reichhaltigen 
Angebot im Dorfladen zu überzeugen. 
Danach wird die Sitzung im Gemeindehaus in Lingerhahn fortgesetzt. 
 
 
 
Tagesordnungspunkt: 2 
Informationen zur Förderphase 2 des Förderprojekts ZukunftsWerkStadt 
 
Frau Klein gibt Informationen zur 2. Förderphase des Projekts ZukunftsiDeeen (s. 
Anlage 1, Power-point-Präsentation). Das Bundeministerium für Bildung und For-
schung hat den Förderempfängern der 1. Phase die Möglichkeit eingeräumt, in einer 
2. Förderphase für die Umsetzung der Ideen und Projekte aus der 1. Phase Förder-
mittel zu beantragen. Der Rhein-Hunsrück-Kreis hat hierfür ein Konzept eingereicht, 
das positiv beschieden wurde. Der formale Förderantrag ist eingereicht. Mit einer 
Förderung in Höhe von 70.000 € kann gerechnet werden, die ausschließlich für die 
wissenschaftliche Begleitung zu verwenden ist. 
Mit diesen Mitteln möchte die Kreisverwaltung zwei Ansätze aus dem 
ZukunftsiDeeen-Prozess vertiefen: 

1. Modellhaft soll in ausgesuchten Ortsgemeinden im Landkreis ein (auch onli-
negestützter) Bestell- und Lieferservice für die Sicherung der Nahversorgung 
konzipiert werden. 
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2. Darüber hinaus soll der in der 2. Sitzung des Zukunftsrats intensiv diskutierte 
Praxisleitfaden „Nahwärmeverbünde“ im Rahmen dieser Förderphase erstellt 
werden. 

Die Verwaltung wird in dem Prozess wie gewohnt von der Technischen Universität 
Kaiserslautern und dem Institut für angewandtes Stoffstrommanagement wissen-
schaftlich begleitet. 
 
 
 
Tagesordnungspunkt: 3 
Handlungsfeld Nahversorgung 
- Einführung ins Thema, Diskussion und Beschlussfassung - 
 
Frau Klein stellt zunächst die Nahversorgungssituation im Landkreis dar (s. Anlage 
1,Power-point-Präsentation). Es zeigt sich, dass in den Mittel- und Grundzentren ent-
sprechend ihrer zugewiesenen Funktion eine gute bis sehr gute Versorgungssituati-
on besteht. In den Dörfern gibt es nur wenige Dorfläden sowie weitere kleinere Lä-
den, viele Dörfer werden darüber hinaus noch mit einem mobilen Fahrdienst (i.d.R. 
Bäcker oder Metzger) angefahren. 
 
Frau Klein und Herr Jakobs stellen dann in der Reihenfolge der bereits festgelegten 
Prioritäten zu jedem der Maßnahmen im Handlungsfeld Nahversorgung die Ergeb-
nisse ihrer Recherchen sowie die Handlungsempfehlungen für den Zukunftsrat vor. 
 
1a: Einrichtung eines Knotenpunktes zur Koordinierung der dörflichen Grundversor-
gung: 
 
Hierzu folgt eine längere Diskussion. Man ist sich im Zukunftsrat einig, dass die Lo-
gistik für einen solchen Knotenpunkt schwierig ist.  
Im Rahmen der 2. Förderphase sollen 2-3 Modellprojekte im Landkreis eruiert wer-
den, bei denen auch die Frage eines Bürgerservicebüros mit geprüft wird. Die ent-
sprechenden Bedarfsermittlungen in diesem Zusammenhang sind abzuwarten. 
 
1b: Erhaltung von Dorfläden und Angebotserweiterung 
 
Die Mitglieder des Zukunftsrates zeigen sich angetan vom Gedanken des DORV-
Konzeptes. In diesem Zusammenhang ergeben sich Verknüpfungen zu 1a. (Knoten-
punkte). 
Der Zukunftsrat folgt deshalb einstimmig der Handlungsempfehlung: 
Prüfung der Umsetzungsmöglichkeiten des DORV-Konzeptes im Rhein-Hunsrück-
Kreis. 
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1c: Erhalt/Ausbau mobiler Einkaufsmöglichkeiten 
 
Man ist sich einig, dass die Ausweitung des Einzugsgebietes von HEIKO nicht die 
bestehenden Strukturen (bestehende Dorfläden) stören darf.  
Der Handlungsempfehlung: Kontaktaufnahme mit HEIKO zwecks Ausweitung des 
Einzugsgebietes (in Abstimmung mit betroffenen Verbandsgemeinden) wird gefolgt, 
mit der Maßgabe, den Kontakt noch nicht so stark zu konkretisieren, dass bestehen-
de Strukturen konterkariert werden. 
 
1d: Schaffung von Online-Bestellmöglichkeiten bei örtlichen Versorgern: 
 
Auch hier folgt der Zukunftsrat der Handlungsempfehlung der Verwaltung 
 
Waren des täglichen Bedarfs: 
Abstimmung mit örtlichem Einzelhandel 
 
Waren des mittel- und langfristigen Bedarfs: 
Ermittlung des Bedarfs bei Einzelhandel und Verbrauchern 
Ermittlung der Kosten und der technischen Realisierbarkeit 
 
 
 
Tagesordnungspunkt: 4 
Festlegung des nächsten Handlungsfeldes 
 
Die nächste Sitzung wird voraussichtlich im September stattfinden. Der Zukunftsrat 
bittet darum, das DORV-Konzept bereits in der nächsten Sitzung vertieft zu behan-
deln. Hierüber ergeben sich auch Verknüpfungen zu den anderen Handlungsfeldern, 
insbesondere zum Thema medizinische Versorgung. Die Verwaltung wird prüfen, ob 
das Thema „Medizinische Versorgung“ dann in Gänze behandelt wird oder dann in 
der übernächsten Sitzung. 
 
 
 
Tagesordnungspunkt: 5 
Mitteilungen 
 
Der Vorsitzende berichtet kurz zum bereits in der vergangenen Sitzung erwähnten 
„green-deal“-Projekt Großbritannien zur energetischen Sanierung von Gebäuden in 
Großbritannien. Ähnliches wäre in Deutschland nur über eine bundespolitische Initia-
tive zu lösen. Ein entsprechender Pressebericht aus der Frankfurter Allgemeinen Zei-
tung aus dem Jahr 2011 ist als Anlage 2 dem Protokoll beigefügt. 
 



 

 

 

 

 

 
 

N I E D E R S C H R I F T  
 

 
 

 

Seite 6 von 6 

Abschließend berichtet der Vorsitzende über die Möglichkeiten der Finanzierung von 
Sanierungsmaßnahmen über eine Umkehrhypothek bzw. den Fonds Sanierung Alt-
bau. 
 
 
 
 
 
 
 
 
Der Vorsitzende bedankt sich für die rege Mitarbeit und schließt die öffentliche Sit-
zung um 20:13 Uhr. 
 
 
 
Der Vorsitzende: Der Schriftführer: 
  
  

 

gez. Thomas Jakobs 

(Bertram Fleck) (Thomas Jakobs) 
  
  
 Ausgefertigt am: 18.06.2014 
 













Handlungsempfehlung des Zukunftsrates:

Kontaktaufnahme mit HEIKO zwecks Ausweitung des Einzugsgebietes
(in Abstimmung mit betroffenen Verbandsgemeinden) 

1c Erhalt/Ausbau mobiler Einkaufsmöglichkeiten

133. Sitzung des Zukunftsrates Rhein-Hunsrück



1d Schaffung von Onlinebestellmöglichkeiten 

bei örtlichen Versorgern

Globus Drive:

143. Sitzung des Zukunftsrates Rhein-Hunsrück



1d Schaffung von Onlinebestellmöglichkeiten 

bei örtlichen Versorgern

www.novum-gemueseabo.de

www.biolandhof-sehnenmuehle.de
Sitz: Riegenroth

www.milchhof-soonwald.de
Sitz: Seibersbach

regional

überregional:

153. Sitzung des Zukunftsrates Rhein-Hunsrück

www.novum-gemueseabo.de
Sitz: Bischofsheim

www.mytime.de
Sitz: Oldenburg

www.allyouneed.com
Sitz: Berlin

überregional:



1d Schaffung von Onlinebestellmöglichkeiten 

bei örtlichen Versorgern

Antrag der CDU-Kreistagsfraktion vom 21.11.2013:

� Einrichtung einer Onlineshop-Plattform für den Einzelhandel

� Bündelung des Angebots der Händler im Kreis schaffen. 

� Bewusstseinsförderung, um örtliche Geschäfte zu erhalten und aufzusuchen

� Unterstützung der Händler, um wettbewerbsfähig bleiben können. 

Onlineshop-Plattform für den Einzelhandel des Rhein-Hunsrück-Kreises

163. Sitzung des Zukunftsrates Rhein-Hunsrück

Beschluss :

Der Landrat des Rhein-Hunsrück-Kreises wird beauftragt, erste Untersuchungen und

Vorbereitungen zur Errichtung einer Onlineshop-Plattform für den Einzelhandel des

Rhein-Hunsrück-Kreises zu treffen. Hierbei sollen in einem ersten Schritt insbesondere

mögliche Kosten, Partner und Zuschussgeber ermittelt werden.



Handlungsempfehlungen des Zukunftsrates:

1d Schaffung von Onlinebestellmöglichkeiten 

bei örtlichen Versorgern

Waren des täglichen Bedarfs:
Abstimmung mit örtlichem Einzelhandel

Waren des mittel- und langfristigen Bedarfs:
Ermittlung des Bedarfs bei Einzelhandel und Verbrauchern 

173. Sitzung des Zukunftsrates Rhein-Hunsrück

Ermittlung des Bedarfs bei Einzelhandel und Verbrauchern 
Ermittlung der Kosten und der technischen Realisierbarkeit








